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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
mit diesem Schreiben möchten wir Sie über zwei wichtige Themen zum 
Gesundheitsschutz unserer Schülerinnen und Schüler informieren. 
 
PCB-Belastung im Schulgebäude 
Die PCB-Belastung in unserem Schulgebäude beschäftigt uns weiterhin intensiv. Im Juli 
und August 2026 wurden zusätzliche Raumluftmessungen durchgeführt. Die Ergebnisse 
zeigen, dass weiterhin erhöhte PCB-Konzentrationen in verschiedenen Bereichen 
unseres Schulgebäudes vorliegen. Die wesentlichen Ergebnisse im Überblick: 
 

 Bei sämtlichen im Sommer durchgeführten Raumluftmessungen wurde der 
bisherige Vorsorge- und Sanierungsleitwert von 300 ng PCB/m³ überschritten. 

 Unter Berücksichtigung der im Januar 2025 vom Umweltbundesamt 
veröffentlichten neuen Richtwerte liegen die zuletzt gemessenen Werte in 36 
Räumen oberhalb des Vorsorgewertes von 80 ng PCB/m³, jedoch unterhalb 
des Gefahrenwertes von 800 ng PCB/m³. 

 An 14 Messpunkten wurde der neue Gefahrenwert von 800 ng PCB/m³ 
überschritten. 

 In einem besonders belasteten Raum wurde zudem der bisherige 
Interventionswert von 3.000 ng PCB/m³ deutlich überschritten. Dieser Raum 
wurde umgehend geschlossen. 
 

Die neuen Richtwerte des Umweltbundesamtes sind baurechtlich bislang noch nicht 
eingeführt. Dennoch verdeutlichen die Untersuchungsergebnisse, dass die PCB-
Belastung unseres Schulgebäudes weiterhin ernst genommen werden muss. 
 
Empfohlene Schutzmaßnahmen sind insbesondere: 

 besonders stark belastete Räume aus der Nutzung zu nehmen, 
 staubbelastete Oberflächen regelmäßig und gründlich zu reinigen, 
 eine intensive Fensterlüftung sicherzustellen und 
 Luftreinigungsgeräte insbesondere bei Außentemperaturen über 20 °C dauerhaft 

zu betreiben. 
 
Informationsveranstaltung am 13. Oktober 2026 
Wir möchten Sie ausdrücklich auf die bevorstehende Informationsveranstaltung zur PCB-
Situation hinweisen: 
 
Dienstag, 13. Oktober 2026 - 17:00 Uhr 
Aula der Realschule Sundern 
 
Wir bitten Sie herzlich, diesen Termin wahrzunehmen. Die vorliegenden 
Untersuchungsergebnisse betreffen den Schulalltag unserer Kinder und Jugendlichen 
sowie die Arbeitsbedingungen aller Beschäftigten. Die Veranstaltung bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich aus erster Hand zu informieren, offene Fragen zu stellen und Ihre 

 



Anliegen und Erwartungen hinsichtlich des weiteren Umgangs mit der PCB-Belastung 
einzubringen. 
 
Als Schulleitung und gesamtes Team der Realschule ist es uns ein besonderes Anliegen, 
dass unsere Schülerinnen und Schüler in einer möglichst sicheren und gesunden 
Lernumgebung unterrichtet werden können. Der Schutz und die Gesundheit unserer 
Kinder müssen bei allen weiteren Entscheidungen im Mittelpunkt stehen. 
 
 
Verbot von Squishys ab dem 12. Oktober 2026 
Zum Schutz der Gesundheit unserer Schülerinnen und Schüler ist ab Montag, dem 
12.10.2026, das Mitbringen und Benutzen von sogenannten Squishys in der Schule nicht 
mehr gestattet. 
 
Hintergrund sind aufgetretene Hautreaktionen und Verbrennungen bei einzelnen 
Schülerinnen und Schülern. Nach derzeitiger Kenntnis können diese durch 
gesundheitsgefährdende Stoffe bzw. Füllmaterialien im Inneren bestimmter Squishys 
verursacht worden sein. Auch wenn nicht jedes Produkt betroffen sein muss, können wir 
im schulischen Alltag nicht zuverlässig feststellen, welche Squishys unbedenklich sind.  
 
Um mögliche gesundheitliche Risiken auszuschließen, gilt daher ein generelles Verbot 
von Squishys. Wir bitten Sie, darauf zu achten, dass Ihre Kinder keine Squishys mit in 
die Schule bringen, und die Regelung mit Ihrem Kind zu besprechen. 
 
 
 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen. Gemeinsam möchten wir dazu 
beitragen, dass unsere Schule ein möglichst sicherer und gesunder Lern- und Lebensort 
für alle Schülerinnen und Schüler bleibt. 
 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
_______________________     
Katharina Franke       
Schulleitung        


